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14.03.1958 Gemäß Aufstellungsbefehl Nr. 128 (Heer) BMVg - Fü H III 1 - vom 14.03.1958 wurden ab dem 
01.04.1958 durch das 1.Korps der Stab und die StKp der Kampfgruppe B 1 in der 
Cerny-Kaserne in Hildeshem aufgestellt

01.07.1958 Aufstellung der GrenBtl 1 und 21 in Hannover und des PzGrenBtl12 in Höxter, ab 1961 
in Osterode

   23.06.- 30.09.1958 Lehr - und Versuchsübung. Teile des Stabes und der Stabskompanie der Kampfgruppe B 1 
wurden zum Leitungsstab zur HOS I nach Hannover kommandiert. In dieser Übung wurde die 
neue Gliederung der Kampfgruppe B 1 erprobt.

21.01.1959 Teilnahme Offizierkorps des Stabes der Kampfgruppe B 1 am Ehemaligentreffen der Angehörigen  
des Infantrieregimentes 79

02.03.1959 In der Gallwitz-Kaserne in Hildesheim wurde das FArtBtl 15 neu aufgestellt. Gleichzeitig 
Verlegung der PzAufklKp 18 nach Hildesheim, die später in PzAufklKp 10 umbenannt wurde.

06.03.1959 Das PzGrenBtl 13, Hannover, blieb der HOS I für Lehrzwecke weiterhin unterstellt, gehörte aber  
mit zur Kampfgruppe B 1

16.03.1959 Umbennung der Kampfgruppe B 1 in PzGrenBrig 1 und Unterstellung unter das Kommando 
der 1.PzGrenDiv

01.04.1959 Ab dem 16.03.1959 galten folgende Truppenbezeichnungen mit Unterstellungen

alte Bezeichung   neue Bezeichnung Zeitpunkt Unterstellung

Stab/Stabskompanie Stab / StKp 16.03.1959 1.PzGrenDiv
Kampfgruppe B 1 PzGrenBrig 1

PzAufklKp 18 PzAufklKp 10 16.03.1959 PzGrenBrig 1

PzJgKp 10 Neuaufstellung PzBtl 34

FlaBttr 10 Neuaufstellung FlaBtl 1

GrenBtl 1 PzGrenBtl 11 16.03.1959 PzGrenBrig 1

GrenBtl 41 PzGrenBtl 12 16.03.1959 PzGrenBrig 1

LehrBtl  HOS I LehrBtl HOS 1 16.03.1959 HOS I
PzGrenBtl 13 Truppenamt

PzBtl 14 Neuaufstellung PzGrenBrig 1

FArtBtl 15 01.03.1959 PzGrenBrig 1

VersBtl 16 Neuaufstellung PzGrenBrig 1

07.05.1959 Zur Vereidigung der ersten 125 Rekruten waren FArtBtl 15 und PzAufklKp 10
in der Gallwitz-Kaserne in Hildesheim angetreten.

12.05.1959 Auf dem Platz an der Lilie wurden die in Hildesheim stationierten Verbände und Einheiten
im Rahmen eines feierlichen Appells durch den Oberbürgermeister der Stadt offiziell begrüßt
und damit der Grundstein für eine gute Partnerschaft zwischen Bürgern und Soldaten
gelegt. Der Kommandierende General des I.Korps, Generalleutnant Matzky, der 
Befehlshaber im Wehrbereich II, Generalmajor Siewert und der Kommandeur der
1.PzGrenDiv, Brigadegeneral Müller-Hildebrandt, sowie der Oberbürgermeister Dr.Lienke
und Bürgermeister Nämsch schritten die Front ab.



07.07.1959 Die FlaBttr 10 rückte in den neuen Standort Hildesheim, Ledebur-Kaserne ein

31.07.1959 Das am 01.07.1959 in Koblenz aufgestellte und zur PzGrenBrig 1 gehörende PzBtl 14
wurde nach Stadtoldendorf verlegt.

  19.09. - 27.09.1959 Herbstübung der Brigade in Bergen. Es war die erste größere Übung an der alle 
unterstellten Einheiten der Brigade teilnahmen. Zweck dieser Gefechtsübung war der
Einsatz eines verstärkten Bataillons im Rahmen der Brigade.

01.05.1960 Das PzGrenBtl 21 wurde in PzGrenBtl 13 umbenannt und damit der PzGrenBrig 1
unterstellt

11.06.1960 VersBtl 16 führte einen "Tag der offenen Tür" im gesamten Standortbereich Hildesheim
durch. Es kamen knapp 10.000 Besucher

01.03.1961 In Holzminden wurde die PzPiKp 10 aufgestellt

   07.03.- 27.03.1961 PzGrenBtl 12 rückte als einziges Bataillon der Brigade zum TrÜbPl-Aufenthalt
nach Mourmelon (Frankreich) aus.

   10.06.- 16.06.1961 Teilnahme an der Brigade - und Versorgungsübung 61, die von der 1.PzGrenDiv
mit der PzGrenBrig 1 und PzGrenBrig 2 als Übungstruppe durchgeführt wurde.
12.000 Soldaten und 3.500 Fahrzeuge waren beteiligt.

28.06.1961 PzGrenBtl 12 zog von Höxter nach Osterode/Harz um. Osterode ist seit
1636 ständige Garnisonsstadt

09.08.1961 General Speidel, Oberfehlshaber der Nato Landstreitkräfte Europa-Mitte,
besuchte Hildesheim und informierte sich über die Ausbildung und die
Einsatzbereitschaft der PzGrenBrig 1 

21.09.1961 Die Wehrpflicht wurde auf 18 Monate festgelegt. Deutschland entsprach
damit den NATO-Forderungen

10.11.1961 PzGrenBtl 13 verlegte von Hannover nach Northeim

  15.02.- 26.02.1962 Truppenteile der PzGrenBrig 1 und Teile der StKp der Brigade beteiligten sich
am Flutkatastropheneinsatz an der Nordseeküste.

   22.06. 12.07.1962 PzBtl 14 schoss als erster Verband der PzGrenBrig 1 auf einem TrÜbPl der 
britischen Armee in Castle Martin in Wales.

  08.09.- 11.09.1962 Die Brigade nahm mit allen Teilen an der DivGefÜb "Ratzeputz" teil. Schwerpunkt
war die Zusammenarbeit der GefStd Bataillon - Brigade - Division in einer
ABC-Abwehrlage

25.09.1962 PzGrenBtl 11 und PzPiKp 10 übten in Sisonne (Frankreich)

01.10.1962 PzBtl 14 und PzJgKp 10 wurden von Stadtoldendorf nach Hildesheim verlegt.
FArtBtl 15 ging nach Stadtoldendorf

27.10.1962 50 Kampfpanzer fuhren durch Hildesheim. Das PzBtl 14 stellte sich mit einer
großen Parade in Hildesheim vor.

  10.11. - 14.11.1962 Teilnahme an der bisher größten Marschübung der Bundeswehr "Marathon"
über 250km aus den Standorten  in das Emsland. Mehr als 4.000 Fahrzeuge,
darunter etwa 1.000 Kampf- und Schützenpanzer, waren unterwegs

01.12.1962 Die PzAufklKp 10 wurde umgegliedert in Brigadespähzug

12.10.1962 PzGrenBrig 1 stellte unter der Führung des Kommandeurs, Brigadegeneral
von Hinkeldey, für die Feldparade zu Ehren des scheidenden Bundeskanzlers
Dr. Konrad Adenauer, in Wunstorf, die dafür benötigten Kampfpanzer vom 
PzBtl 14 ab. Die Feldparade zog ca. 100.000 Zuschauer an.



           Jahreswende Ein Jeep und ein Schützenpanzer aus der Cerny-Kaserne mit durch Alkohol
                1963/1964 angeregte Landser besetzt, geisterten durch Hildesheim. Nach einer halben Stunde

Jagd unter Beteiligung von vier Streifenwagen wurden sie auf der Marienburger Höhe
"zur Strecke" gebracht

21.08.1964 Zum ersten Mal nach Beendigung des zweiten Weltkrieges wurde auf dem Markplatz
in Hildesheim eine Vereidigung von Rekruten mit einem Großen Zapfenstreich
durchgeführt. Daran nahmen insgesamt ca. 500 Rekruten, ca. 200 Ehrengäste der
Brigade und ca. 8.000 Zuschauer teil

   17.10.- 24.10.1964 Zusammen mit britischen Truppen nahm die Brigade mit 5.000 Mann, 370 Ketten -
und 1.300 Radfahrzeugen sieben Tage im Raum südlich Paderborn an der
Übung "Lowland Flying" teil.

07.12.1964 Die Cerny-Kaserne, in der u.a. der Stab und StKp der Brigade untergebracht 
waren, wurde in Mackensen-Kaserne umbenannt.

17.02.1965 PzBtl 14 und das französische 6.Dragonerregiment (in Lachen-Speyerdorf bei 
Neustadt stationiert) beschlossen eine Patenschaft

24.04.1965 Alle Bataillone der Brigade erhielten an diesem historischen Tag ihre Truppenfahnen.
Im Auftrag des Bundesministers der Verteidigung übergab der Inspekteur, 
Generalleutnant de Maizére, 319 vom Bundespräsidenten verliehene Truppenfahnen
an die Bataillone des Heeres.

28.06.1965 Die schwere InstKp 412 verließ die Mackensen-Kaserne, um die Anlage für die
Brigade freizumachen.

01.07.1965 Der ABC-Abwehrzug der Brigade wurde umgegliedert. Aus dem ehemaligen
ABC-Abwehrzug wurde die ABC-AbwehrKp 10 der PzGrenBrig 1. Gleichzeitig 
wurde die neuaufgestellte Kompanie in die Mackensen-Kaserne verlegt.

Feb 66 Taktische Übung "Hermelin" muss entfallen; witterungsbedingt nicht zu verantwortende
Flurschäden waren zu erwarten.

01.07.1966 Der Zapfenstreich wurde von 22.00h auf 23.00h verlängert.

  28.07. - 28.08.1966 6 Wochen TrÜbPlAufenthalt der gesamten Brigade im französischen La Cortine.
3.500 Soldaten (darunter 400 Reservisten) tauschten für 4 Wochen das 
Kasernendasein mit einem Aufenthalt in Frankreich. In 22 Eisenbahnzügen erreichten
sie mit über 1.000 Kraftwagen und 120 gepanzerten Kettenfahrzeugen das 15.000 ha
große Übungsgelände. Auf dem Dienstplan standen pro Woche und Bataillon zwei
Scharfschießen und zwei 24-Stunden-Übungen, zum Teil mit französischen
Einheiten, die der Hildesheimer Brigade unterstellt wurden.

14.01.1967 Zwischen der StKp der Brigade und der Gemeinde Himmelsthür wurde die 
gegenseitige Patenschaft durch eine Urkunde manifestiert

22.05.1967 Verabschiedung der 4./FlaBtl 1; neuer Standort : Langenhagen

16.06.1967 Gründung der Offiziersheimgesellschaft

30.06.1967 Auflösung der AusbKp 11/1

  06.09.- 11.09.1968 Spähtrupp-Wettbewerb der PzGrenBrig 1. Gewinner:
1.Platz: PzGrenBtl 12 / 2.Platz: PzArtBtl 15 / 3.Platz: PzBtl 14
Gesamtteilnehmer: ca. 120 Soldaten

11.12.1968 Einweihung / Empfang anlässlich der Übernahme des Offiziersheimes,
Mozartstraße, in Hildesheim durch Obert Carl-Gero von Ilsemann

12.12.1968 Vereidigung mit Großem Zapfenstreich auf dem Hildesheimer Marktplatz -
bei eisigen Temperaturen !  Es mußten Heizkörbe aufgestellt werden, da 
sonst die Instrumente eingefroren wären.



16.03.1969 Die Brigade feierte ihr zehnjähriges Bestehen nach der Umgliederung und
Umbenennung der verschiedenen ihr unterstellten Truppenteile.

26.09.1969 Einweihung des Unteroffizierheimes in der Mackensen-Kaserne durch den
KpFw der StKp PzGrenBrig 1, HFw Emmerich.

09.12.1969 Der Kdr 1.PzGrenDiv, Generalmajor Schubert, übergab das Kommando über
die Brigade von Oberst von Ilsemann an Oberst Poeppel (bei viel Schnee)

                 Jahr 1970 Die neue Heersstruktur 3 brachte für die PzGrenBrig 1 nur wenige Änderungen.

   04.03.- 06.03.1971 Die DivGefÜb "Springendes Pferd" war der Höhepunkt des Jahres. Die Brigade
war bei dieser freilaufenden Übung im Schiedsrichterdienst eingesetzt.

19.03.1971 ABC-AbwKp 10 verließ die Brigade und wurde in Emmerich am Niederrhein
zur 1./ ABC-AbwBtl 120

16.05.1971 Hildesheimer Soldatentag; Großveranstaltung der PzGrenBrig 1 auf dem
Osterberg; 25.000 Besucher kamen

03.08.1971 NATO-Musikfest in Hildesheim

22.03.1972 Teilnahme der Brigade bei der Verabschiedung des Generalinspekteurs der
Bundeswehr, General Ulrich de Maizére, auf dem Fliegerhorst in Wunstorf

06.09.1972 Besuch MdB Dr. Manfred Wörner (späterer Bundesminister der Verteidigung)
bei Brigadestab und PzBtl 14

01.10.1972 VersBtl 16 wurde als Verband aufgelöst:
1.Kp = Auflösung 2.Kp = SanBtl 1

3.Kp = InstKp10 4.Kp = NschKp 10

13.11.1972 Orkan in Niedersachsen ! Soldaten halfen bei der Beseitigung der Schäden

   09.12.- 11.12.1972 Die Brigade nahm als ÜbTr Blau an der DivGefÜb "Wilde Hatz" teil. Mit zwei
Parteien (mit weitgehend freiem Verlauf im freien Gelände) wurde die 
Einsatzbereitschaft nach Verkürzung der Wehrdienstzeit auf 15 Monate
unter Beweis gestellt.

13.09.1973 10.Brigadesportfest mit 3.000 Soldaten

25.10.1973 Feldparade auf der Kaiserstraße in Hildesheim

  28.11.- 02.12.1973 DivGefÜb "Bellende Meute". Die Brigade war während dieser Übung als
Schiedsrichter eingesetzt.

05.05.1974 PzGrenBrig 1 veranstaltete den 2.Hildesheimer Soldatentag (HIST) auf dem
StoÜbPl Osterberg. Es nahmen 20.000 Besucher an diesem Großereignis teil.

24.10.1974 "Tag der offenen Tür" in Osterode; 10.000 Besucher kamen

   27.11.- 30.11.1974 An der DivGefÜb "Hoher Preis" war die PzGrenBrig 1 als ÜbTr Blau beteiligt.
Unter anderem wurde während der Übung die Zusammenarbeit mit den
britischen Streitkräften trainiert.

27.02.1975 Schießen verbundener Waffen der PzGrenBrig 1 auf dem Truppenübungsplatz
Bergen/Hohne; dabei: Gäste von Justiz, Verwaltung, Kirche und Politik
aus Hildesheim

23.04.1975 Während der GefÜb "Spitzer Dolch" hatte die Brigade 1 aus Hildesheim den 
Ambergau zu verteidigen

  11.08.- 18.08.1975 Soldaten der Brigade waren im Raum nördlich Celle zur Hilfeleistung bei der
Waldbrandkatastrophe in Niedersachsen eingesetzt

  04.10. - 26.10.1975 Erster TrÜbPlAufenthalt der Soldaten der PzGrenBrig 1 in Shilo/Kanada



   13.10.- 17.10.1975 An der DivGefÜb "Straffe Zügel" nahm die Brigade als Schiedsrichter teil.

19.02.1976 Generalmajor Garken, Kdr 1.PzGrenDiv, überreichte Soldaten der PzGrenBrig 1
in einer Feierstunde das Feuerwehrkreuz als Zeichen des Dankes und der
Anerkennung für ihren Einsatz während der Waldbrandbekämpfung in der Heide

08.05.1976 Deutsch-britische Musikparade im VfV-Stadion

08.05.1976 Die Patenschaft zwischen der 1.britischen Artilleriebrigade und der 
PzGrenBrig 1 wurde in Hildesheim vollzogen und urkundlich manifestiert

21.06.1976 Die StKp erhielt zum zweiten Mal innerhalb von zwei Jahren den Ehrenpreis
des Kommandeurs der 1.PzGrenDiv für unfallfreies Fahren.

18.07.1976 Kanalbruch Elbeseitenkanal: Nur 4 Wochen nach Inbetriebnahme brach der
Elbeseitenkanal bei Erbstorf und löste eine riesige Überschwemmung aus.
Auch hier leisten Soldaten der Brigade Hilfe.

   27.09.- 04.10.1976 Aufenthalt von Offizieren des 1.Btl 327.(US) InfRgt bei Stab PzGrenBrig 1

Feb 77 PzGrenBrig 1 verlegte auf den TrÜbPl nach Bergen und Munster.
Zwischen den beiden TrÜbPlAufenthalten nahm die Brigade an der
DivGefÜb "Fester Griff" teil.

15.05.1977 Hildesheimer Soldatentag 1977

24.09.1977 Sportfest der Brigadeeinheiten. Über 1.000 Soldaten waren auf dem
Sportplatz der Ledebur-Kaserne. Gut die Hälfte waren aber Zuschauer
und feuerten ihre Mannschaften an. Bei der Siegerehrung lag der PzSpähZg
an der Spitze, gefolgt von PzPiKp 10 und der StKp

05.06.1978 Besuch des Bundesministers der Verteidigung, Hans Apel, bei der Brigade.
Mit dabei: Staatssekretär Dr.Schnell und Inspekteur des Heeres,
Generalleutnant Hildebrandt

   29.09.- 01.10.1978 DivGefÜb "Bellende Meute 78"

08.12.1978 Brigadeball - "Glatteisball"
Von ca. 700 angemeldeten Gästen kamen knapp 300, da am Nachmittag
gegen 16.00h Eisregen einsetzte, der alle Straßen und Wege mit einem dicken
Eispanzer überzog. Die Gäste, die dennoch kamen, hatten sich alle möglichen
Dinge um die Schuhe gebunden, damit sie einigermaßen heil ins Berghözchen
kamen. Das Heersmusikkorps aus Hannover kam gar nicht. Es spielten die
"Grenadiere" aus Wesendorf, die schon in Hildesheim waren, als der Eisregen 
begann. Es paßte keine Sitzordnung mehr, man setzte sich einfach zusammen.
Nach Meinung aller war es ein sehr gelungener Ball. Vom Eingangsgetränk 
"Altbierbowle" war so viel vorhanden, dass man fast den ganzen Abend nur 
dieses Getränk verköstigte. Zum Schluss bekamen die Gäste das übrige 
Essen auch noch eingepackt, damit es wenigstens Verwendung fand und
nicht weggeworfen werden musste.

          Jahreswende
               1978/1979 Schneesturm in Schleswig-Holstein und Niedersachsen

Die Bundeswehr befreite eingeschlossene Menschen mit Panzern und
schwerem Gerät.

14.02.1979 Schneesturm in Niedersachsen
Viele Menschen waren mehr als 16 Stunden auf der Autobahn zwischen
Hamburg und Hannover eingeschneit. Erst nach 10 Stunden wurde ein 
20km langer Stau in der verschneiten Landschaft zwischen Egestorf und
Bispingen entdeckt. Wieder war die Bundeswehr mit Panzern und schwerem
Gerät Retter in der Not. Auch die Truppenteile der Brigade leisteten Hilfe.

18.06.1979 Anlässlich des 20jährigen Bestehens der PzGrenBrig 1 fand eine Feldparade
durch die Innenstadt von Hildesheim statt. An dieser Feldparade nahmen
u.a. 45 Kampfpanzer Leopard und 12 Hubschrauber der britischen
Heeresflieger, die im Tiefflug die Kaiserstrasse in Hildesheim überflogen, teil.
20.000 Zuschauer säumten die Straßen.



11.07.1979 Großer Zapfenstreich der PzGrenBrig 1 zum 20jährigen Bestehen auf dem
Marktplatz in Hildesheim, vor gut 20.000 Zuschauern

25.06.1980 Umbenennung PzGrenBtl 13(alt) in JgBtl 521 und damit Unterstellunsgwechsel
und Abgabe des Bataillons an das Heimatschutzkommando 14. Zur Brigade
gehörte trotzdem wieder das PzGrenBtl 13 (ehem.PzGrenBtl 11), da alle 
1er-Btl in Kader-Bataillone umgegliedert wurden.

   15.09.- 19.09.1980 Korpsgefechtsübung III.Korps "Sankt Georg" - PzGrenBrig 1 nahm im
Leitungs-und Schiedsrichterdienst teil. Neben dem üblichen allgemeinen 
Übungszweck waren u.a. besondere Übungszwecke:
Einsatz der PAH im Gefecht verbundener Waffen,
Einsatz des Waffensystems GEPARD,
Einsatz von Luftlandetruppen

13.11.1980 700 geladene Gäste nahmen an einem feierlichen Appell der Brigade 
anlässlich des 25jährigen Bestehens der Bundeswehr in der Gallwitz-Kaserne
teil

01.04.1981 Einnahme der neuen Heeresstruktur 4 
Kennzeichnend war u.a. die Aufstellung des PzGrenBtl 11, dessen 
Kampfkompanien den Bataillonen 12,13 und 14 im Frieden unterstellt 
wurden (Patenbataillone)

02.10.1981 Feierlicher Appell auf dem Flugplatz in Hildesheim aus Anlass des
25jährigen Jubiläums des SanBtl 1 im Standort Hildesheim

05.10.1982 Die InstKp 10 feierte ihr 10jähriges Bestehen mit einem  "TdoT"
(Tag der offenen Tür) in der Ledebur-Kaserne.

   01.11.- 05.11.1982 DivGefÜb "Bellende Meute"; PzGrenBrig 1 war ÜbTr Blau

   28.02.- 06.03.1983 PzGrenBrig 1 verlegte mit allen Teilen auf den TrÜbPl Bergen/Hohne, um dort
die BrigGefÜb "Scharfer Bohrer 83" durchzuführen. Die Übung, zunächst
als kleine Ausbildungsübung geplant, bekam erheblichen Aufwind, als sich
der Generalinspekteur, General Brandt, zu seinem Abschiedsbesuch
vom Heer anmeldete

   06.05.- 10.05.1983 Teilnahme Stab und StKp PzGrenBrig 1 mit allen Teilen an der Korpsrahmen-
übung "Frischer Wind 83". In 4 Tagen wurden bis zu neun Gefechtsstandwechsel
durchgeführt

   26.05.- 28.05.1983 Die Stadt Hildesheim feierte im Jahr 1983 ihr 25jähriges Jubiläum als
Bundeswehrstandort. Die Truppenteile der Brigade feierten diesen Tag
mit mehreren Veranstaltungen:
Ökumenischer Gottesdienst in der St.Andreas-Kirche in Hildesheim,
Liebesmahl der PzGrenBrig 1 im Offiziersheim,
Empfang der Stadt Hildesheim für Abordnungen der Soldaten,
Tag der offenen Tür auf dem StoÜbPl Osterberg,
Großer Zapfenstreich im VfV-Stadion.
Über 50.000 Besucher nahmen an den Veranstaltungen teil.

   04.09.- 09.09.1983 Während der DivGefÜb "Bellende Meute 83" hatten Stab und StKp der
Brigade den Auftrag, bei den GefStd der PzBrig 2 (ÜbTr Blau) und 
PzBrig 3 (ÜbTr Rot) als Schiedrichter zu fungieren. An der Übung nahmen
10.104 Soldaten (davon 958 Reservisten), 2793 Radfahrzeuge,
598 Kettenfahrzeuge und 21 Luftfahrzeuge teil.

18.05.1984 Große Feldparade des PzBtl 14 auf der Kaiserstrasse in Hildesheim
anlässlich des 25jährigen Bestehens des PzBtl 14.  20.000 Hildesheimer
sahen dieses Schauspiel. Politiker und Kommandeure des Standortes
Hildesheim nahmen den Vorbeimarsch ab.

   14.09.- 30.09.1984 Teilnahme der Brigade an der britischen Gefechtsübung "Spearpoint",
dem größten  NATO-Manöver seit Kriegsende mit ca. 130.000 Soldaten

30.01.1985 "Flecktarnanstrich" für alle Panzer der PzGrenBrig 1

   22.05.- 23.05.1985 Lehrvorführung durch das PzGrenBtl 13 für ca. 600 Lehrgangsteilnehmer
der Offiziersschule des Heeres auf dem StoÜbPl Wesendorf



   05.06.- 07.06.1985 PzBtl 14 führte eine Alarmübung ohne Bewegung von Großgerät durch.

Hierbei wurden ca. 450 Soldaten per Lufttransport nach Stadtoldendorf
verlegt, die sich anschließend zu Fuß in den eigenen Standort
durchschlugen.

   12.09.- 20.09.1985 Heeresübung "Trutzige Sachsen"; die Brigade war als ÜbTr Blau an 
dieser Übung beteiligt.

13.11.1985 Gefechtsschießen Verbundener Waffen und anschließendes Feldbiwak
auf dem TrÜbPl Bergen zum 30jährigen Bestehen der Bundeswehr

14.03.1986 Teilnahme von Bundesaußenminister Genscher am feierlichen Gelöbnis
von Rekruten der PzGrenBrig 1

   13.04.- 25.04.1986 BrigGefÜb "Scharfer Bohrer 86" auf dem TrÜbPl Bergen mit 2.700 Soldaten

31.05.1986 PzGrenBtl 13 feierte sein 30jähriges Bestehen, zusammen mit dem
PzGrenBtl 332. Die Veranstaltung wurde von ca. 17.000 Gästen besucht.

10.01.1987 Bei der Schneekatastrophe im Harz unterstützte die Bundeswehr im 
wesentlichen die Region Osterode

04.02.1987 PzArtBtl 15 übernahm die erste Panzerhaubitze vom Typ M 109 G A3

23.08.1987 Hildesheimer Soldatentag. 65.000 Besucher auf dem Osterberg in Hildesheim.
Neben den Truppenteilen der Brigade  nahmen InstBtl 1, SanBtl 1 und das
1st Royal Tank Regiment (GB) daran teil.

   10.09.- 18.09.1987 Übung "Reforger 87 / Certain Strike 87". Die Brigade war teilweise der 
1. (US) PzDiv unterstellt.

Okt 87 PzBtl 14 wurde ab dem IV.Quartal 1987 mit dem kampfwertgesteigerten
Kampfpanzer Leopard 1 A5 ausgestattet bzw. umgerüstet.

Mai 88 Umzug Brigadestab in das neue Stabsgebäude (Gebäude 2)

05.05.1988 Feierliches Gelöbnis und Großer Zapfenstreich im VfV-Stadion anlässlich
des 30jährigen Bestehens PzGrenBrig 1 in Hildesheim

   25.11.- 29.11.1988 PzJgKp 10, InstKp 10 und PzPiKp 10 auf dem TrÜbPl Bergen. 
Teilnahme an der GefÜb "Scharfer Bohrer 88" der Brigade

27.05.1989 Großer Zapfenstreich PzArtBtl 15 anlässlich des 30jährigen Bestehens
im Standort Stadtoldendorf

15.06.1990 Herausgabe der "Tipps für Dienst und Ausbildung" durch den Kdr
PzGrenBrig 1, Oberst Dietrich. Hier die 5 Grundforderungen:

Wir wissen, wofür wir dienen
Wir sind körperlich fit
Wir beherrschen unsere Handwaffen
Wir beherrschen unser Hauptwaffensystem
Wir treten selbstbewußt und diszipliniert auf

28.06.1990 Verleihung des Ehrenkreuzes der Bundeswehr in Gold an den
Oberbürgermeister der Stadt Hildesheim, Gerold Klemke, durch
Admiral Wellershoff

29.10.1990 Die ersten 120 Rekruten aus den neuen Bundesländern wurden zur
Ausbildung nach Osterode einberufen

01.07.1991 Das PzGrenBtl 13 stellte verschiedene Ausbildungsgruppen zum
PzGrenBtl 421 nach Brandenburg ab

01.10.1991 Unterstellungswechsel PzGrenBtl 13 von PzGrenBrig 1 zur
PzBrig 33, Celle

31.03.1992 Außerdienststellung PzJgKp 10

   24.08.- 26.08.1992 PzGrenBtl 12 veranstaltete die BtlRÜb "Hubertusjagd"



11.09.1992 Feierliche Außerdienststellung PzGrenBtl 11 und PzBtl 14
Feierstunde im Rathaus Hildesheim,
Platzkonzert auf dem Marktplatz,
Abschlussfeier in der Ledebur-Kaserne mit Grillen und Bier

29.09.1992 Unterstellungswechsel PzBtl 24, PzBtl 23 und PzJgKp 20 zu PzGrenBrig 1

30.09.1992 Die Gallwitz-Kaserne, bisherige Heimat des PzBtl 14, wurde vom SanBtl 1
übernommen und in Oberstabsarzt-Dr.-Julius-Schöps-Kaserne umbenannt.

   25.01.- 12.12.1993 Vorbereitende Ausbildung in der NschKp 10 für Soldaten der PzGrenBrig 1,
die am Unosom II-Einsatz teilnehmen sollten.

22.03.1993 Auflösungs-und Verabschiedungsveranstaltung der InstKp 10 in Hildesheim.
Nach fast 34 Jahren wurde die InstKp 10 zum 31.März 1993 aufgelöst.

01.04.1993 Neuaufstellung FErsKp 10 in der Ledebur-Kaserne in Hildesheim.

   15.10.- 25.10.1993 Teilnahme der PzGrenBrig 1 an der spanisch/deutschen Rahmenübung
"Almansa 93" in Cartagena (Südspanien) zusammen mit der 3.(spanischen)
Mechanisierten Infantriedivision "Maestrazgo"

31.03.1994 Auflösung NschKp 10

17.05.1994 Der Vorsitzende des Deutschen Bundeswehrverbandes, Oberst Gertz, besuchte
die Brigade in Hildesheim

12.12.1994 Fusionierung der PzGrenBrig 1 mit dem VBK 22. Alle Aufgaben der Brigade 
und des VBK 22 gingen damit in einem gemeinsamen Stab über.

   12.12.- 13.12.1994 Unter der Leitung des WBK II / 1.PzDiv fand die große Kommandeurtagung
in Hildesheim statt

17.02.1995 BigBand der Bundeswehr in der Sporthalle in Hildesheim

   24.10.- 26.10.1995 BrigRÜb "Scharfer Bohrer 95"

12.11.1995 Teilnahme der PzGrenBrig 1 am Feierlichen Gelöbnis in Bordenau im Rahmen
der Veranstaltungen zum 40jährigen Bestehen der Bundeswehr

   23.11.- 26.11.1995 BrigGefÜb "Scharfer Bohrer" auf TrÜbPl Bergen/Hohne

01.01.1996 Der Brigade wurden PzGrenBtl 332 und das nichtaktive PzGrenBtl 32
unterstellt

19.04.1996 Außerdienststellung PzJgKp 20 in Braunschweig

   03.06.- 05.06.1996 BrigRÜb "Scharfer Bohrer I / 96 " mit den thematischen Schwerpunkten
"Angriff", "Angriff über Gewässer" und "Kampf um Engen" mit verschiedenen
Truppenteilen der Brigade

20.06.1996 Übergabe letzter Leopard 2 vom PzBtl 23 an das spanische Heer

27.09.1996 Fahnenbandverleihung an PzBtl 24

29.08.1996 Defusionierung PzGrenBrig 1 / VBK 22

Jul 97 Einsatz von Soldaten der Brigade als Helfer bei der Oderflut

25.02.1998 Truppenbesuch des Bundesministers der Verteidigung, Volker Rühe,
bei PzGrenBrig 1. Anschließend Teilnahme am Feierlichen Gelöbnis
SanRgt 1 in der Schöps-Kaserne

28.04.1998 Appell anlässlich des 40jährigen Bestehens der PzGrenBrig 1 und der
Gründung der Patenschaft zwischen der 13. (NL) Gemechaniseerde
Brigade und der PzGrenBrig 1

06.10.1998 Appell anlässlich der Beendigung der ersten SFOR-Ausbildung bei
PzGrenBrig 1 (daran beteiligt ca. 900 Soldaten der Brigade)

04.05.1999 Besuch einer Delegation der US Pennsylvania Army National Guard unter
Führung von Deputy Commander, State Area Readiness Command,
Major General Walter L. Stewart jr.



01.06.1999 Einrichtung eines Faminlienbetreuungszentrums bei PzGrenBrig 1

25.08.2000 Gartenfest im Garten des Offizierheimes in der Mozartstrasse mit Gästen
aus Venezuela, die den Garten in ein Blumenmeer verwandeln.

30.06.2001 Besuch einer Delegation aus Weißrussland im Rahmen der Vereinbarung
"Wiener Dokument"

06.12.2001 Gefechtsschiessen Verbundener Waffen auf dem TrÜbPl Bergen/Hohne
und Dynamische Waffenschau vor Besuchern

21.03.2002 Appell / Verabschiedung StoSanZ aus der PzGrenBrig 1

26.04.2002 Festakt zur Verabschiedung 5.Einsatzkontingent KFOR

24.05.2002 Auflösungsappell PzPiKp 10 in Holzminden

19.06.2002 Unterstellungswechsel KfAusbZ Hildesheim von PzGrenBrig 1
an VBK 23

12.12.2002 Außerdienststellungsappell KfAusbZ Braunschweig

01.01.2003 Unterstellungswechsel zu PzGrenBrig 1
PzGrenBtl 421, Brandenburg und PzArtBtl 425, Lehnitz

14.05.2003 Appell / Großer Zapfenstreich auf dem Marktplatz in Hildesheim
aus Anlass der Verabschiedung LazRgt 31 ( ehem. SanRgt 1),
das nach Berlin-Kladow verlegt wurde.

12.06.2003 Außerdienststellung PzBtl 24 mit Appell und Großem Zapfenstreich
auf dem Burgplatz in Braunschweig

18.06.2003 Außerdienststellung PzGrenBtl 12 mit Appell und Großem
Zapfenstreich auf dem Kornmarkt in Osterode

30.06.2003 Appell zum Unterstellungswechsel sPiBtl 803, Havelberg von PzBrig 80
"Kurmark" an PzGrenBrig 1; gleichzeitig Umbenennung in PzPiBtl 803

09.07.2003 Appell zum Unterstellungswechsel InstBtl 141, Neustadt-Luttmersen,
an PzGrenBtl 1, gleichzeitig Umbenennung in LogBtl 141

  01.09.- 09.09.2003 DivRÜb "Niedersachsenderby" in Südniedersachsen und Sachsen-Anhalt

07.10.2003 Fahnenbandverleihung an PzPiBtl 803 und LogBtl 141 auf dem TrÜbPl
Bergen durch den Kdr 1.PzDiv, Generalmajor Ackermann. Dabei u.a.
der niedersächsische Finanzminister Möllring

23.10.2003 Begründung der Patenschaft mit 34.Panzerkavalleriebrigade in Zagan/Polen

         2.Halbjahr 2004 Seit Beginn des zweiten Halbjahres 2004 wurde der Schwerpunkt der Ausbildung
auf die Aufstellung und Vorbereitung der Einsatzkontingente für das Jahr 2005
verlagert. Der Großteil der Berufs-und Zeitsoldaten mußte sich auf einen
Einsatz im 10.Kontingent KFOR oder, dem Schwerpunkt für die PzGrenBrig 1, 
im 7.Kontingent ISAF einstellen

16.09.2004 Feierliches Gelöbnis der Rekruten der PzGrenBrig 1 und Großer Zapfenstreich
anlässlich des 30jährigen Bestehens der Patenschaft PzGrenBtl 332 mit der
Stadt Wolfsburg

12.12.2004 Letztes Familienessen im Offiziersheim, Mozartstraße. Ab 1.1.2005 mußte 
das Offiziersheim geschlossen und abgegeben werden

04.01.2005 Appell zur Verabschiedung der Soldaten Stab / StKp Brigade, die in das
7.Einsatzkontingent ISAF gingen, im Rathaus in Hildesheim

                 Jahr 2005 Beginnend ab 15.Januar wurden aus den Verbänden der Brigade die ersten Soldaten
in den Auslandseinsatz in die verschiedenen Einsatzgebiete ISAF, KFOR und SFOR 
geschickt. Dauer des Einsatzes ca. sechs Monate. Geplantes Einsatzende: 15.08.2005

Im gleichen Zeitraum, ab dem 15.01.2005 beginnend, hatte das PzGrenBtl 421 den
Auftrag der Gestellung einer Sicherungskompanie für die NATO Response Force
(NRF 4) bis zum 30.06.2005

Die Verbände der PzGrenBrig 1 hatten im Zeitraum Januar bis Ende September 2005
den Auftrag, die US-Liegenschaften in Ramstein zu bewachen. Hierbei waren
maßgeblich die 1.PzDiv, die 7.PzDiv und die 13.PzGrenDiv beteiligt



01.09.2005 Feierliches Gelöbnis der PzGrenBrig 1 auf dem Marktplatz in Hildesheim bei 
superheißem Wetter !   Rekruten von 
PzGrenBtl 332, Wesendorf,
PzBtl 33, Neustadt-Luttmersen,
PzArtBtl 425, Lehnitz  und
PzPiBtl 803, Havelberg
nahmen teil

Die Gelöbnisrede hielt der Parlamentarische Staatssekretär im BMVg, Walter Kolbow

                 Jahr 2006 Das Jahr 2006 stand für die PzGrenBrig 1 zum einen unter dem Zeichen der im
Jahr 2007 stattfindenden Auflösung und zum anderen unter dem Schwerpunkt
eines sich von November 2006 bis März 2007 erstreckenden "letzten" Auslandseinsatzes

Das erste Halbjahr 2006 wurde durch verschiedene Ereignisse, wie beispielsweise die
 die letzte Planübung der Brigade im März oder die Erprobung und anschließenden
Überprüfung des neuen Führungsinformationssystems des Heeres, entscheidend geprägt

Die zweite Hälfte des Jahres stand unmittelbar im Zeichen der Einsatzvorbereitungen
auf den Auslandseinsatz. Die Mehrzahl der Soldaten der Brigade bereiten sich hierbei,
wie bereits im Jahr 2005, auf den Einsatz in Afghanistan vor.

02.03.2006 Auf dem TrÜbPl Bergen/Munster fällt der letzte Schuß des PzArtBtl 425. 
Die Abgabe des letzten Schusses des PzArtBtl 425 fand im Rahmen einer Lehrvorführung
einer schießenden Batterie des Bataillons mit dem Waffensystem Panzerhaubitze 2000 
statt

24.03.2006 Kommandoübergabe PzGrenBrig 1 von Brigadegeneral Berk an den stvKdr,
Oberst Gerd Ahrens. Der Dienstposten Kdr PzGrenBrig 1 wurde aufgrund der 
bevorstehenden Auflösung nicht mehr besetzt. Der stvKdr wurde mit der Wahrnehmung 
der Aufgaben beauftragt

04.05.2006 Außerdienststellungsappell PzGrenBtl 332 in Wesendorf, Hammerstein-Kaserne.
Auflösung bis zum 30.06.2006

18.05.2006 Außerdienststellungsappell PzArtBtl 425 in Lehnitz; Auflösung bis zum 30.06.2006

Jul 06 PzBtl 33 und LogBtl 141 wurden in einem feierlichen Appell auf der Insel Wilhelmstein
im Steinhuder Meer der PzLBrig 9 unterstellt

18.10.2006 Appell und Empfang anlässlich der Verabschiedung der Soldaten des Stabes und der 
StKp Brigade in den Einsatz im Rahmen des 12.Einsatzkontingentes ISAF, im
Rathaus in Hildesheim

Jul 07 Das Panzerpionierbataillon 803 wird der PzGrenBrig 41 unterstellt

04.09.2007 Offizielle Außerdienststellung der PzGrenBrig 1 mit einem Appell und Großem
Zapfenstreich auf dem Marktplatz in Hildesheim

31.12.2007 Auflösung PzGrenBtl 421 in Brandenburg

 


